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Allgemeines

Im diesem Studiengang setzen Sie sich vertieft mit dem beruflichen Selbstverständnis von

Sozialer Arbeit auseinander. Sie arbeiten sich in die Sicht auf Soziale Arbeit als Wissen-

schaft und Profession ein. Ausgangspunkte sind die Theorieentwicklung und die aktuellen

Theoriediskurse im Blick auf die Wissenschaft Soziale Arbeit, die Positionen zum Profes-

sionsverständnis, die zentralen ethischen Anliegen der Profession sowie strategische

Themen, die Wirkweise und Reichweite Sozialer Arbeit und deren Bedeutung in der

Gesellschaft betreffen. Sie erwerben einschlägige Forschungskompetenz für eigenständi-

ges wissenschaftliches Arbeiten sowie  die Fähigkeit,  die berufliche  Entwicklung  der

Sozialen Arbeit in ihrer Rolle und Funktion für das gesellschaftliche Zusammenleben

mitzugestalten. Darüber hinaus qualifiziert der Abschluss des Masterstudiengangs für ein

Promotionsstudium und für die Aufnahme einer Ausbildung zum/r Kinder- und Jugend-

psychotherapeut/in.
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Studieninhalte

Der Studiengang ist konsekutiv konzipiert und baut auf den fachlichen, methodischen und

personalen Kompetenzen aus Ihrem erstqualifizierenden Studium auf. Er verbindet die

dort erworbenen Kompetenzen und Wissensbestände mit dem Erwerb vertiefter for-

schungsbasierter Kenntnisse zum Leistungsprofil und zum Handlungsanspruch der Sozia-

len Arbeit vor dem Hintergrund einer komplexen Aufgabensituation und einer dezidierten

gesellschaftlichen Verantwortung des Sozialarbeitsberufs.
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Studieninhalte

Der Studiengang ist konsekutiv konzipiert und baut auf den fachlichen, methodischen und

personalen Kompetenzen aus Ihrem erstqualifizierenden Studium auf. Er verbindet die

dort erworbenen Kompetenzen und Wissensbestände mit dem Erwerb vertiefter for-

schungsbasierter Kenntnisse zum Leistungsprofil und zum Handlungsanspruch der Sozia-

len Arbeit vor dem Hintergrund einer komplexen Aufgabensituation und einer dezidierten

gesellschaftlichen Verantwortung des Sozialarbeitsberufs.

Fachwissenschaftliche Fundierung

C Stand der Theorieentwicklung und Perspektiven einer Wissenschaft Soziale Arbeit

C Ethische Kompetenz als Grundlage und Ausdrück für das professionelle Handeln

C Planung und Steuerung im Sozialwesen

Vertiefung wissenschaftlicher Kompetenz

C Neue Ansätze für Forschung und Transfer in der Sozialen Arbeit

C Methodisches Wissen im Feld der empirischen Sozialforschung

C Masterthesis

Fokussierung von zentralen Themen der Sozialen Arbeit

C Rahmendiskurse zum Professionsverständnis

C Gestaltungsperspektive und Verantwortung der Sozialen Arbeit

C Berufsethik
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Studienziele und berufliche Perspektiven

Ziel des Studiengangs ist es, die Studierenden zur selbständigen und verantwortlichen

Übernahme von (Leitungs-)Aufgaben in Einrichtungen des Sozial- und Bildungswesens zu

qualifizieren. Dabei können Absolvent*innen u. a. in folgende berufliche Arbeitsfelder

einmünden bzw. folgende Tätigkeiten ausführen:
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Studienziele und berufliche Perspektiven

Ziel des Studiengangs ist es, die Studierenden zur selbständigen und verantwortlichen

Übernahme von (Leitungs-)Aufgaben in Einrichtungen des Sozial- und Bildungswesens zu

qualifizieren. Dabei können Absolvent*innen u. a. in folgende berufliche Arbeitsfelder

einmünden bzw. folgende Tätigkeiten ausführen:

C Führungs- und Leitungstätigkeit bei Trägern der Sozialen Arbeit sowie bei Organisatio-

nen der Erwachsenenbildung

C Tätigkeit im Bereich von Planung, Koordination und Steuerung von sozialarbeits-

bezogenen Aufgabenstellungen bei öffentlichen und freien Trägern

C Tätigkeit als Fach- und Grundsatzreferent*in und Tätigkeit in Stabsstellen bei freien

Trägern der Sozialen Arbeit

C Tätigkeit als wissenschaftliche Referent*in in Forschungseinrichtungen

C Aufnahme eines Promotionsstudiums 

C bis 2032: Aufnahme einer Ausbildung zum/r Kinder- und Jugendpsychotherapeut/in

gem. § 27, Abs. 2 PsychThG vom 15. November 2019


